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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

SG Misburg : TuS Altwarmbüchen II 
Samstag, 10.02.2024, 13:30 Uhr

Will und Brandt bleiben gegen die SG Misburg ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TuS
Altwarmbüchen II im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10 bei der SG Misburg endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Das
Satzverhältnis von 28:24 zeigt außerordentlich den engen Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Bardusch / Teppich beim 2:11,
11:8, 5:11, 12:10, 10:12 gegen Will / Brandt. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kaum gefährdet war dagegen
der Erfolg in drei Sätzen von Blioju / Kieling dann gegen Brendel / Krivoruzki. Das war ein
souveräner Sieg. Gralla / Klein versäumten es mit einem 7:11, 11:7, 14:16, 7:11 gegen Murach /
Bürge, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Bardusch beim 11:7, 11:9, 14:12 von Knut Brendel. Victor
Blioju verlor seine Partie gegen Fabian Will unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jewgeni Krivoruzki war für Daniel Gralla schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das folgende Einzel zwischen Christoph
Teppich und Tobias Brandt, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant
werden konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Brandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Florian Klein hatte daraufhin gegen Lars Bürge bei seinem 3:0 indessen keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze beharkten sich Henrik Kieling und
Michael Murach, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Auf Messers
Schneide stand das Match zwischen Christian Bardusch und Fabian Will, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Will seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Der Start in die Partie
hätte für Victor Blioju besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Knut Brendel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Daniel Gralla das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Tobias Brandt abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 7:6 für Gralla und 11:8 für Brandt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann
Christoph Teppich in der Partie gegen Jewgeni Krivoruzki. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für Teppich seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 6 Siege gelangen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Misburg am 11.02.2024 gegen den TTC Vinnhorst
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.02.2024 gegen den TSV Anderten versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Misburg

Doppel: Bardusch / Teppich 0:1, Blioju / Kieling 1:0, Gralla / Klein 0:1 
Einzel: C. Bardusch 1:1, V. Blioju 1:1, D. Gralla 0:2, C. Teppich 0:2, F. Klein 1:0, H. Kieling 0:1 

 TuS Altwarmbüchen II
Doppel: Brendel / Krivoruzki 0:1, Will / Brandt 1:0, Murach / Bürge 1:0 
Einzel: F. Will 2:0, K. Brendel 0:2, T. Brandt 2:0, J. Krivoruzki 2:0, M. Murach 1:0, L. Bürge 0:1


